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Liebes Brautpaar,  

hier finden Sie schon einmal ein paar Informationen zur Trauvorbereitung 

bzw. was Sie in unserem Traugespräch erwartet. Ich bitte Sie als 

zukünftiges Ehepaar, dass Sie sich die Unterlagen beide vor dem Gespräch 

einmal durchlesen. 

 

➢ Christliches Verständnis der Ehe: Hier verweise ich Sie auf die Bibeltexte, die in den Unterlagen 

abgedruckt sind, die überschrieben sind mit: „Gottes Wort für die Ehe“.  

[Siehe Anlage 1] 

 

➢ Trauspruch: Bitte suchen Sie sich einen Trauspruch aus der Bibel aus. Eine Auswahl an Tausprüchen 

finden Sie in diesem Schreiben. Bei jeder 2. Trauung wird mir ein Trauspruch aus 1. Korinther 13 

vorgeschlagen – ein Kapitel im Neuen Testament, in dem es um die Liebe geht. Wenn Sie also einen 

Trauvers haben wollen, der etwas Besonderes darstellt, dann nehmen Sie keinen Vers aus 1. 

Korinther 13 ;-)! Ich bitte Sie, sich einen Trauvers schon vor dem Traugespräch auszusuchen. 

[Siehe Anlage 2] 

 

➢ Ablauf einer evangelischen Trauung: Hier können Sie sich schon einmal orientieren, wie die Trauung 

im Groben abläuft. Im Traugespräch gehen wir den Ablauf dann zusammen durch. 

[Siehe Anlage 3] 

 

➢ Gottesdienstbegleitheft: In der Regel gestaltet das Brautpaar ein Gottesdienstbegleitheft bzw. ein 

Ablaufblatt, auf dem Lieder und Ablauf für die Festgemeinde abgedruckt sind.  

 

➢ „Traufragen“: Die Traufragen stellen neben dem Bekenntnis zum Ehepartner auch ein Bekenntnis zu 

dem Gott dar, der sich uns in Jesus vorgestellt hat. Schauen Sie sich die Traufrage schon einmal an. 

Möglich ist es auch, diese Fragen in Ich-Form dem anderen als Bekenntnis zuzusprechen.  

[Siehe Anlage 4] 
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➢ Musikalische Gestaltung: Manchmal engagieren Paare für Ihre Trauung einen Gospelchor, ein 

kleines Orchester, eine Band o.ä. zur musikalischen Rahmung des Gottesdienstes. Es steht Ihnen 

dafür aber selbstverständlich unsere Musikerin zur Verfügung, die bereit wäre, die Gemeindelieder 

zu begleiten (Kostenpunkt: 50€). In unserer Kirche in Neuenburg haben wir keine Orgel, aber ein E-

Piano u.a. musikalische Möglichkeiten. Haben Sie einen Wunsch, was die Gemeindelieder (siehe 

Evangelisches Gesangbuch (http://www.gesangbuch-online.de/) oder andere Liederbücher mit 

geistlichen Liedern) angeht?  

Wenn Sie ein oder zwei wirklich neue, geistliche Lieder (d.h. aus den letzten 10 Jahren) singen 

wollen, dann hören Sie doch mal in diese Youtube-Links rein.  

• Treu - Du bleibst an meiner Seite  → https://www.youtube.com/watch?v=3ZWbmKcmir4  

• Du tust → https://www.youtube.com/watch?v=ZJBjvtQa3eI  

• So groß ist der Herr → https://www.youtube.com/watch?v=lJSxDRTrQ2s   

• Your love is deep → https://www.youtube.com/watch?v=FcxLwta95ns   
 

➢ Beteiligung von Freunden / Verwandten / Paten: Schön ist es, wenn bei dem Gottesdienst auch 

Freunde, Verwandte oder die Paten mit eingebunden sind. So besteht z.B. die Möglichkeit, dass eine 

solche Person ein Gebet für Sie als Brautpaar spricht. 

➢ Formalia: Zur Abwicklung der Formalia benötigen wir Ihr Stammbuch sowie Datum und Ort der 

Taufe und Konfirmation von beiden Eheleuten. Ich bitte Sie, die Formalia noch vor dem 

Traugespräch mit meiner Sekretärin Frau Brause (Tel.: 07631 / 799 119; 

pfarramt@KircheNeuenburg.de) zu klären.  

Ich freue mich auf unser gemeinsames Traugespräch. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Ihr Pfarrer Thilo Bathke  

http://www.gesangbuch-online.de/
https://www.youtube.com/watch?v=3ZWbmKcmir4
https://www.youtube.com/watch?v=ZJBjvtQa3eI
https://www.youtube.com/watch?v=lJSxDRTrQ2s
https://www.youtube.com/watch?v=FcxLwta95ns
mailto:pfarramt@KircheNeuenburg.de
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Anlage 1:  

 Gottes Wort zur Ehe (Lesungen im Gottesdienst) 

Hier einige Stellen aus der Bibel, die deutlich machen, was Gott zur Ehe 

denkt:  

Gott hat von Anfang an Mann und Frau für einander geschaffen. Das 

bezeugt die heilige Schrift mit den Worten: „Gott, der Herr, dachte sich: 

"Es ist nicht gut, dass der Mensch allein lebt. Er soll eine Gefährtin 

bekommen, die zu ihm passt!" 

1.Mose 2,18 

 

„So schuf Gott den Menschen als sein Ebenbild, als Mann und Frau schuf er sie.  Er segnete sie und sprach: 

"Vermehrt euch, bevölkert die Erde, und nehmt sie in Besitz!“  Dann betrachtete Gott alles, was er geschaffen 

hatte, und es war sehr gut!“ 1. Mose 1,27-28a.31a 

 

In der Ehe gehören Mann und Frau ein Leben lang zusammen; denn Jesus sagt im Evangelium: 

 Gott schuf am Anfang Mann und Frau und sagte: 'Ein Mann verlässt seine Eltern und verbindet sich so eng mit 

seiner Frau, dass die beiden eins sind mit Leib und Seele.' Sie sind also eins und nicht länger zwei voneinander 

getrennte Menschen. Was nun Gott zusammengefügt hat, soll der Mensch nicht scheiden."  

Matthäus 19,4-6 

 

Für das Leben in der Ehe gilt, was allen Christen gesagt ist. Darum hört, was der Apostel Paulus uns mit auf 

den Weg gibt: „Ihr seid von Gott auserwählt und seine geliebten Kinder, die zu ihm gehören. Darum sollt ihr 

euch untereinander auch herzlich lieben mit Barmherzigkeit, Güte, Bescheidenheit, Nachsicht und Geduld. 

Ertragt einander, und seid bereit, einander zu vergeben, selbst wenn ihr glaubt, im Recht zu sein. Denn auch 

Christus hat euch vergeben. Wichtiger als alles andere ist die Liebe. Wenn ihr sie habt, wird euch nichts 

fehlen. Sie ist das Band, das euch verbindet.  Und der Friede, den Christus schenkt, soll euer ganzes Leben 

bestimmen.“  

Kolosser 3,12-15a 

 

Vollkommen aber ist meine Freude, wenn ihr die gleiche Gesinnung habt, in der einen Liebe miteinander 

verbunden bleibt und fest zusammenhaltet. Weder Neid noch blinder Ehrgeiz sollen euer Handeln 

bestimmen. Im Gegenteil, denkt von euch selbst gering, und achtet den anderen mehr als euch selbst. Denkt 

nicht immer zuerst an euch, sondern kümmert und sorgt euch um die anderen. Orientiert euch an Jesus 

Christus.  

Philipper 2,2-5  
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Anlage 2:  

Eine Auswahl an Trausprüchen  

1. Und Gott der HERR sprach: Es ist nicht gut, dass der Mensch allein sei; ich 

will ihm eine Gehilfin machen, die um ihn sei. (1.Mose 2,18) 

2. So halte nun die Gebote des HERRN, deines Gottes, dass du in seinen 

Wegen wandelst und ihn fürchtest. (5.Mose 8,6) 

3. Ich aber und mein Haus wollen dem HERRN dienen. (Josua 24,15) 

4. Mein Herz freut sich, dass du so gerne hilfst. Ich will dem HERRN singen, 

dass er so wohl an mir tut. (Ps13,6) 

5. Befiehl dem HERRN deine Wege und hoffe auf ihn, er wird's wohlmachen. (Ps 37,5) 

6. Verlasst euch auf den HERRN immerdar; denn Gott der HERR ist ein Fels ewiglich. (Jesaja 26,4) 

7. Einer mag überwältigt werden, aber zwei können widerstehen, und eine dreifache Schnur reißt nicht leicht 

entzwei. (Prediger 4,12) 

8. Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der HERR von dir fordert, nämlich Gottes Wort halten und 

Liebe üben und demütig sein vor deinem Gott. (Micha 6,8) 

9. Ein neues Gebot gebe ich euch, dass ihr euch untereinander liebt, wie ich euch geliebt habe, damit auch ihr 

einander lieb habt. (Johannes 13,34) 

10. So folgt nun Gottes Beispiel als die geliebten Kinder und lebt in der Liebe, wie auch Christus uns geliebt hat 

und hat sich selbst für uns gegeben als Gabe und Opfer, Gott zu einem lieblichen Geruch. (Epheser 5,1f) 

11. Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: Freuet euch! (Philipper 4,4) 

12. Ich vermag alles durch den, der mich mächtig macht. (Philipper 4,13) 

13. Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch. (1.Petrus 5,7) 

14. Wir haben erkannt und geglaubt die Liebe, die Gott zu uns hat. Gott ist die Liebe; und wer in der Liebe 

bleibt, der bleibt in Gott und Gott in ihm. (1.Johannes 4,16) 

15. Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat zu Gottes Lob. (Römer 15,7) 

16. Gott spricht: Ich liebe, die mich lieben, und die mich suchen, finden mich. (Sprüche 8,17) 

17. Meine Zeit steht in deinen Händen. (Ps 31,16a)  

18. Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende. (Mt. 28,20) 
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Anlage 3: 

Ablauf einer Trauung 
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Anlage 4:  

Traufragen 

 

Und nun frage ich [Pfarrer] euch vor Gott und vor 

dieser Gemeinde: 

An den Ehemann: 

N. N., glaubst du, dass Gott dir deine Ehefrau N. N., 

geborene N. anvertraut hat? 

Willst du mit ihr nach Gottes Geboten leben, sie 

lieben und ehren und willst du im Vertrauen auf Jesus Christus ihr in Freud und Leid die Treue 

halten, bis Gott durch den Tod euch scheidet, so antworte: Ja. Ehemann: ja 

An die Ehefrau: 

N. N., glaubst du, dass Gott dir deinen Ehemann N. N. anvertraut hat?  

Willst du mit ihm nach Gottes Geboten leben, ihn 1ieben und ehren und willst du im 

Vertrauen auf Jesus Christus ihm in Freud und Leid die Treue halten, bis Gott durch den Tod 

euch scheidet, so antworte: Ja.  

Ehefrau: ja 

 

Wenn sich die Brautleute das Versprechen zusagen, dann wie folgt: 

Mann: Liebe ______________, ich glaube, dass du mir von Gott anvertraut worden bist. Ich 

will mit dir nach Gottes Geboten leben, dich lieben und ehren. Ich will dir im Vertrauen auf 

Jesus Christus in Freud und Leid die Treue halten, bis Gott durch den Tod uns scheidet. 

 

Frau: Lieber ___________, ich glaube, …. [wie oben]. 

 


